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Finanzminister Dr. Heiko Geue hat sich heute einen Überblick über die 
Baumaßnahme am ehemaligen Maschinenhaus der Schlossanlage 
Wiligrad verschafft. 
 

„Die Schlossanlage Wiligrad gehört zu den historischen Schätzen 
Mecklenburg-Vorpommerns. Ich freue mich deswegen sehr, dass wir 
mit den Sanierungsmaßnahmen nicht nur dieses denkmalgeschützte 

Gebäude erhalten, sondern auch für die Öffentlichkeit nutzbar machen. 
Seit 1992 hat das Land ca. 13 Mio. Euro in das Schlossensemble 

investiert. Und das ist noch nicht alles: Neben den Bauarbeiten am 
Maschinenhaus im Umfang von ca. 5,3 Mio. Euro werden wir im 

nächsten Jahr auch Sanierungsarbeiten an den Wege- und 
Treppenanlagen sowie an der Elisabethquelle beginnen. Hier 

investieren wir nochmal ca. 1,2 Mio. Euro. Davon profitiert natürlich 
auch die Baubranche in MV: 90 % der im Zusammenhang mit der 

Sanierung des Maschinenhauses beauftragten Firmen stammen aus 
Mecklenburg-Vorpommern“, sagt Finanzminister Dr. Heiko Geue. 

 
Das ehemalige Maschinenhaus ist Bestandteil der Schlossanlage, die 
vom Herzog von Mecklenburg, Johann Albrecht, von 1896 bis 1898 im 
Stil der Neorenaissance erbaut wurde. Das ehemalige Maschinenhaus 
wurde als Backsteingebäude errichtet und steht heute als 
Einzelgebäude unter Denkmalschutz und im Rahmen der Schlossanlage 
unter Ensembleschutz. Im Maschinenhaus wurde mittels Dampfkraft 
Strom erzeugt und die Zentralheizung für den Herrschaftsflügel im 
Haupthaus des Schlosses sowie eine Dampfwäscherei betrieben.  
 
Das Staatliche Bau- und Liegenschaftsamt (SBL) Schwerin saniert seit 
September 2022 das denkmalgeschützte Gebäude, um es als 
Galeriegebäude mit Ausstellungs- und Veranstaltungsnutzung für 
einen breiten Nutzerkreis herzurichten. Ein besonderes Augenmerk bei 
der Sanierung liegt auf der Erhaltung des Werkstatt- und 
Fabrikcharakters des Backsteingebäudes durch den Erhalt der offenen 
Raumbeziehungen im Erd- und Obergeschoss. Eingriffe in die 
Gebäudesubstanz werden soweit wie möglich reduziert und die 

Finanzminister hat Schlossanlage 
Wiligrad besucht 
 

Schwerin, 20. Dezember 2023 
 
Nummer: 68-23 



 

 
Seite 2 von 2 

Oberflächen weitestgehend erhalten. In Übereinstimmung mit dem 
Gesamtensemble der Schlossanlage sind Holzrahmenfenster und 
Außentüren nach historischem Vorbild berücksichtigt. In Abstimmung 
mit dem Landesamt für Kultur und Denkmalpflege wurde zudem an 
der Westfassade auf der Grundlage von Fotos das Vordach 
rekonstruiert und als Holzkonstruktion ausgeführt. 
 
Weitere Informationen zur Baumaßnahme sind auf der Internetseite 
des SBL Schwerin zu finden. 
 

https://www.sbl-mv.de/sbl-mv-wir-bauen-mv+2400+1056425
https://www.sbl-mv.de/sbl-mv-wir-bauen-mv+2400+1056425

